




































vorhergehende Seite links 
19.7.1959 
Pfarrer Johannes Neubauer weiht die 
neue Schützenfahne. 

vorhergehende Seite rechts 
Die Fahnenbraut Kathi Steigenberger 
hängt das erste Fahnenband an die 
neue Fahne, Fähnrich Adolf Hutter. 

links 
Festgottesdienst am Schützenhaus. 

Am 19.7.1959 hielt Herr Pfarrer Johannes Neubauer die Festmesse sowie die 
Fahnenweihe am Schützenhaus am Ram. 

Patenverein war die Königlich priviligierte Feuerschützen-Gesellschaft 
Murnau. An der Fahnenweihe sowie beim Festzug beteiligten sich insgesamt 
17 Vereine, besonders stark vertreten war Murnau. 

1962 

Festzug 
bei der 
Fahnenweihe 1959 

Unser Mitglied und ehemalige Schützenkönig Franz Schelle wurde mit 
seiner Mannschaft Ludwig Siebert,Josef Sterff und Otto Göbl 4-er Bobwelt
meister in Garmisch-Partenkirchen. 

1962 fand das Gaufest der Oberländer Trachtenvereinigung statt. Die Schüt
zengesellschaft beteiligte sich mit einem Festwagen, der Schützenkönig 
Konrad Sehretter ritt bei dem Festzug mit. 
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1955 wurde vom Schützenkameraden Anton Geiger eine gemalene Ramser
Scheibe gestiftet. Diese Scheibe bleibt im Vereinslokal und wird jedes Jahr
beim Faschingsschießen ausgeschossen.
Der Name des Gewinners wird auf die Rückseite der Scheibe geschrieben.

Generalversammlung 22.5.19 65

Eintragung der Schützengesellschaft ,,Heimgarten" in das Vereinsregister des

Amtsgerichts Garmisch-Partenkirchen am 25.6.7965 unter Band I Nr. 94,
unter laufender Nummer 1:

in Spalte 2: Schützengesellschaft,,Heimgarteno', Sitz Ohlstadt
in Spalte 3: Die Satzung ist errichtet am22.5.1965.

Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist der l.Vorstand,
bei dessen Verhinderung der 2.Vorstand.

Die Ohlstädter Schützen beteiligen sich an der Fahnenweihe des Geb. Trach-
tenver. Illingstoana. Es wurde ein schönerFestwagen gestellt und bei den Fest-
zügen mitmarschiert.

Josef Steigenberger wurde für 40 Jahre als Zieler mit dem großen Zielerab-
zeichen in Gold geehrt.

1966

Im Jahre 1965 fand ein Kirchweihschießen am Ram statt. Nikoiaus Mayr
(Stinna) stiftete einen Schafbock, denJos ef Zach aus W.eichs mit einem 30 T
Sewann.

Bei einem weiteren Schießen im gleichenJahrwurde von den drei 7A-jährigen
Altschützen Nikolaus Kölbl, Franz Schelle und Otto Brunner eine Ehren-
scheibe mit Fotografien gestiftet, die ebenfalls von Josef Zach gewonnen
wurde. An beiden Schießen beteiligten sich 37 Schützen.

Generaiversammlung vom 29.L0.1966 im Gasthaus,,Z,Jr Sonne"

1. Schützenmeister: Benedikt Streif
Auf Vorschlag der Vorstandschaft wurden drei neue Doppelzugstände
gekauft, so daß insgesamt fünf zurVerfügung standen.

Bei der Gaumeisterschaft lg66belegte die Schützengesellschaft Ohlstadt mit
1073 Ringen den 8. Platz vor der Königlich priviligierten Feuerschützengesell-
schaft Mittenwald.
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1967

Ceneralversammlung vom 4.I1.1967 im Gasthaus ,,Zur Post"

1. Schützenmeister: Karl Angelmahr
Es wurde beschlossen, auf die neue 31 mm-Scheibe mit 10 Kreisen zu
schießen.

Gaumeisterschaft LG B. Platz Josef Zach 278 Ringe

Altersklasse:

LG 2. Platz Rudolf Hohenrainer 277 Ringe
4.Platz Orto Brunner 266 Ringe

Bei der Festwoche des Trachtenvereins sowie des Veteranenvereins beteiligte
sich die Schützengesellschaft mit einem Festwagen bei den Festzügen und
marschierte fleißig mit.

1968

Am 12.1.1968 wurde beschlossen, daß die Schießstätte auf drei Seiten mit
einem Holzverschiag erweitert werden soli, damit mit Luftgewehr oder
Zimmerstutzen geschossen werden kann.

1969

Schießstätte Erweiterungsbau und Renovierung:
Das Holz wurde in der Genossenschaftssäge geschnitten, Fundamente
gegraben und betoniert, derFußboden neu verlegt, frisch geweißelt und neue
Vorhänge angeschafft.
Der Bierverkauf in der Schießstätte wurde der Paulaner Brauerei übertragen
(Wittig Hans).

Eröffnungsschießen war am 21.6.1969
34 schützen beteiligten sich, die von Hans steigenberger gestiftete scheibe
gewann mit einem 2TTeiler Adolf Hutter.

20.7.1969: Pokalschießen in der Schießstätte am Ram, es nahmen 53
Schützen teil. Den Pokal gewann Lorenz \X/under (Obermoar) mit einem l8
Teiler.

37.8.1969: Beteiligung an der Fahnenweihe in Klais.

Es wurde beschlossen das alte Denkmal vor der Schießstätte zu entfernen,
aber die Tafel für die Gefallenen zu renovieren und vor dem Eingang der
Schießstätte anzubringen,
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Der Verein beteiirgte sich beim Gauschießen in Oberamme rgau und berm
Gauschützenball rn Saulgrub nit 22 Pe rsonen.

DerVerein rvirkte auch bei der Fahnenweihe der F1V Feuerwehr sowie bei der
Olrl.tädter Festwoche mit.

1971

Generalversammlung am 30.10.1971 im Gasthaus ,,Zur Post"

Karl Angelmahr u,ar u.eiterhin Schützenmeiste r.
Josef Steigenberger-, der 22 J.rhre das Anrt des Kassiers gewissenhaft
verrvaltete, dankte ab. Es wurde beschlossen, ihn zu eineur späteren Zeit-
punkt zu ehren. Dieser stiftete dem Verein 50,- DM.

lgi2
Arn 19.1.1972 rvurde der langjül'rnge Schützenrneister Ludu,ig Schuster in
Weilherm beerdigt. DerVorstand und die Fahnenabordnung nahn'ien an der
Beerdigur-r.q teil und legten einen Kranz nieder.

Im gleichen Jahr" wurden zrve i u,eitere ehemalige Schütze nmeister - Franz
Schelle sen. nnd Ber-re dikt Stre if - zu Grabe getragen.

Mitglied 'V?'olfgang Zirnrnerer und Peter Utzschneider wurden im Februar
1972 Olympiasieger im Zweierbob. Der Scl.rützeu.erein beteiligte sich an
dern .qroß:rr ti.qen En-ipfäng.

Am 23.9. und 21.9.1972
fand das

70-; :ih rige Jub iliiumsschieß e n
der Schießstätte statt.

Die Jubiläumsscl-reibe gewann
Frau Hertha Schwarz, Oberau.

r,. l. Dic Eh rennritg,l iecler
Hlns ]-lohenr'.riner uncl Leonhlrci
Berredilir ' ir dern l. 5, lrützert:ttei.ter
Karl Anglmal'rr im aiten Schützer.rhaus.

Bei eine nr Blarrd iu unselern
Schiel3lokal Gasthaus ,,Zur Post"
waren 5 Schießscheiben und 1

Pokal verbrannt. Von der Versi-
cherung be krrnen wir 400,- DM für die Neuanschalfung der verbrannten
Gegenst:inde. - Bei den Rundenwettkärnpfen kor-rnte sich unsere Mann-
schaft in der B-Klasse halten.






























